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Das Spiel der Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Anstoß: Sonntag, 28.04.2024 / 15:00 Uhr
SG Hallgarten II/Oestrich : spielfrei

SV 1934 Hallgarten – Türkspor Bad Schwalbach

http://www.fliesen-steinmetz.de/


www.sv-hallgarten.de

http://www.sv-hallgarten.de/


5 Siege in Folge! Das ist die Bilanz der Mannschaft von Holger Koch - der 
auch in der kommenden Saison weiter im Rosental Regie führt - in den 
letzten Wochen. Solch eine Serie gab es zuletzt 2019 und endete am Ende 
im sensationellen Aufstieg in die Gruppenliga. Von derartigen Leistungen ist 
die Mannschaft zwar noch ein ganzes Stück entfernt, doch ist es erfreulich 
zu sehen, wie die Jungs nach zwischenzeitlicher Krise wieder in die Spur 
gefunden haben und endlich ihr Potenzial zeigen. Ein wichtiger Faktor ist 
dabei die Stabilisierung der Defensive. Mit dem Umfunktionieren von Jonas 
Grösch als Innenverteidiger ist Holger Koch ein wahrer Clou gelungen. 
Ursprünglich als Übergangslösung nach seiner langen Verletzung geplant, 
hat sich der Youngster mittlerweile als Abwehrchef etabliert. Entgegen der 
Berichte aus der Vorwoche hat er noch nicht für die kommende Saison 
zugesagt, doch wird der SVH alles tun, um ihn zu halten. Und auch die 
weiteren jungen wilden Lasse Morgenroth, Tim Schuck und der A-
Jugendliche Luca Strasburger sind mittlerweile im Herrenfußball 
angekommen und zeigen jede Woche, dass sie immer wichtiger werden. 
Nun gilt es auch gegen den direkten Konkurrenten um Platz 6 aus Bad 
Schwalbach, den guten Lauf mitzunehmen. Dazu muss allerdings eine 
Steigerung zum letzten Spiel in Aarbergen her. Dieses konnte zwar souverän 
mit 5:0 gewonnen werden, spielerisch ließ die Mannschaft um Kapitän 
Henri Solter aber viel Luft nach oben. Mit einem Sieg könnte man sogar 
noch nach Platz 5 schielen, der aktuell 6 Punkte entfernt ist.
Die Zweite Mannschaft konnte nach dem dramatischen Sieg gegen 
Johannisberg in Meilingen leider nicht nachlegen. Auf schwierigem Geläuf 
schlug sich die Mannschaft von Anil Cetinkaya – der ebenfalls in der 
nächsten Saison weitermacht – beim 2:4 mit nur 11 Mann gegen den 
Tabellenzweiten allerdings wacker. Am Ende ist es mittlerweile aber eh 
wieder relativ egal, da unserer Zweite es mal wieder geschafft hat, den 
Klassenerhalt zu sichern. Und das mal wieder ohne eigenes Zutun, da der 
Verband beschlossen hat, nächstes Jahr keine D-Liga mehr stattfinden zu 
lassen. Somit hält der SVH, bzw. die SG Hallgarten II/Oestrich, zum 
wiederholten Male die Klasse und verdient sich mittlerweile das Prädikat 
UNABSTEIGBAR!!!
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JSG Aarbergen - SV 1934 Hallgarten 0:5 (0:3)
Der SV Hallgarten setzt seine Siegesserie fort! Mit einem 5:0 Auswärtssieg 
beim Kellerkind aus Aarbergen konnte die Truppe von Trainer Holger Koch 
ihren fünften Sieg in Folge feiern. Nimmt man das kampflos gewonnene 
Spiel gegen Bosporus Eltville hinzu, sind es sogar sechs Partien am Stück. 
Hatte der SVH in der Vorwoche gegen den SV Johannisberg noch eine 
bärenstarke Vorstellung abgeliefert, war das Spiel gegen die JSG - trotz des 
deutlichen Ergebnisses- jedoch eher magere Kost. Mit Lasse Morgenroth, 
Tim Schuck und Julian Vogler musste Trainer Koch, der nach seinem 
Thailand-Urlaub wieder an der Seitenlinie stand, drei Startelfspieler aus der 
Vorwoche ersetzen. Für sie rückten Felix Wolf, Chris Stavridis und Max Much 
in die Mannschaft. Bei abenteuerlichem Wetter, das sich munter zwischen 
Regenschauern, Hagel und Sonnenschein abwechselte, fand der SVH gut in 
die Partie. Die JSG präsentierte sich hinten äußerst löchrig und ließ sich auf 
den Außenbahnen relativ einfach überspielen. Bereits nach knapp einer 
Minute konnte Moritz Jandl dies nutzen und allein vor dem Tor eiskalt zur 
Führung netzen. Nur wenige Minuten später schnürte er dann schon den 
Doppelpack, als er erneut gut von der SVH-Offensive freigespielt wurde und 
vor dem Tor erneut konzentriert einschob. Die Hausherren waren zu dieser 
Zeit komplett überfordert. Bereits wenige Momente später hätten Rodrigo 
Nascimento da Silva, wieder Mo Jandl oder auch Chris Stavridis nochmals 
erhöhen können. Letzterer macht es dann in der 11. Minute besser und 
erzielte nach schöner Hereingabe von Luca Strasburger sein erstes Tor für 
den SVH. Warum auch immer stellte der SVH seine Bemühungen daraufhin 
verstärkt ein und ließ den bis dato überforderten Gastgebern deutlich mehr 
Raum. Wenngleich dies hauptsächlich von teils haarsträubenden Fehlern im 
Aufbau begünstigt wurde. So kam die JSG im Laufe der ersten Halbzeit zu 
einigen guten Möglichkeiten. Doch entweder verhinderte Keeper Henri 
Solter oder auch die Abschlussschwäche der JSG einen Treffer. So ging es mit 
einem 3:0 in die Pause. Trotz deutlicher Worte in der Kabine zeigte sich der 
SVH im zweiten Durchgang nicht sonderlich verbessert. Weiterhin wurden 
viele Bälle viel zu leicht verloren, in Gegners Füße gespielt oder bisweilen 
uninspiriert nach vorne geschossen. Dass die JSG nicht nochmal herankam,
 



lag - neben der eigenen überschaubaren Qualität- auch am erneut guten 
Jonas Grösch, der als Abwehrchef viele wichtige Duelle für sich entscheiden 
konnte. Nach 70. Minuten konnte der SVH dann aber trotzdem den Deckel 
auf die Partie setzen. Denn Mo Jandl erzielte seinen dritten Treffer und die 
Bemühungen der Gastgeber kamen größtenteils zum Erliegen. Dennoch ließ 
sich wenig später JSG-Angreifer Davide Santoro zu einem üblen Foul an 
Chris Stavridis an der Seitenlinie hinreißen, was vom guten Schiedsrichter 
anschließend völlig zurecht mit Rot bedacht wurde. Bedauerlicherweise zog 
sich Chris bei der Aktion einen Außenbandriss zu und wird erstmal fehlen. 
Das letzte Wort in der Partie hatte dann aber doch noch der SVH. Nach 
einer guten Ecke von Johannes Lahr kam Innenverteidiger Felix Wolf an den 
Ball und verwertete die Kugel im Fallen zum 5:0 Endstand. Es war wahrlich 
kein guter Auftritt der Mannschaft. Dennoch bleibt festzuhalten, dass man 
solche Spiele mittlerweile einfach gewinnt und sich die Defensive in den 
letzten Wochen enorm verbessert und in den letzten vier Spielen nur ein 
Gegentor hinnehmen musste.

SVH: Solter, Lahr, Wolf, Grösch, M. Much (64.Neumann), Hofmann, R. 
Kliemt, Stavridis, Strasburger, Mo. Jandl, Nascimento da Silva (81. Bonertz). 
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SG Meilingen II - SG Hallgarten II/Oestrich 4:2 (2:0)

Wegen Engpässen in der 1. Mannschaft reisten gerade einmal 11 Mann 

nach Meilingen und erlebten schon auf der Hinfahrt Schneegestöber. Vor 

Ort fand man dann einen mit Schnee bedeckten Platz vor und eisige 

Temperaturen. Im Laufe des Spiels schmolz der Schnee dann weg, aber bis 

dahin sah man ein sehr verfahrenes Spiel auf schwer zu bespielendem 

Geläuf. Gleich die allererste Gelegenheit der Gastgeber führte in der 17. 

Minute zur Führung, während  Hallgarten Minuten später durch Mesut Gül 

nur nie Latte traf. Meilingen zog in der Folge das Tempo an und konnte in 

der 34. Spielminute auf 2:0 erhöhen. Levi Marek konnte zunächst zweimal 

klasse parieren, aber im 3. Versuch konnte ein Spieler den Ball ungehindert 

über die Linie drücken. Nach dem Wechsel gingen die Mannen von Anil 

Cetinkaya vorne früher drauf und waren gut im Spiel, aber Unglücksrabe 

Baran Schiller fälschte den Ball unhaltbar ins eigene Tor ab. Danach hatten 

die Gastgeber mehrere gute Gelegenheiten das Ergebnis auszubauen, aber 

Torhüter Levi Marek und eigene Schwächen führten zu keinen weiteren 

Toren. In der 85. Minute kam die SG Hallgarten II/ Oestrich durch Martin 

Kempenich zum 1:3 Anschlusstreffer und auf einmal witterten unsere Jungs 

Morgenluft und hatten nur 2 Minuten später, erneut durch Martin 

Kempenich, die Großchance zum 2. Treffer, aber noch in der selben Minute 

bugsierte Baran Schiller am langen Pfosten stehend, den Ball ins Tor. Die 

Gäste versuchten nochmal alles, mussten aber in der Schlussminute per 

Konter noch das 4:2 hinnehmen.

Aufstellung: Levi Marek, Pascal Loeschmann, Philipp Winkler, Luca Thielke, 
Martin Kempnich, Lauro Frederick Elser, Baran Schiller, Johannes Heep, 
Mesut Gül, Marco Proksch, Patrick Senf - Trainer: Anil Cetinkaya

Tore: 1:0 Joshua Peiter (17.), 2:0 Max Hackl (34.), 3:0 Baran Schiller (63. 
Eigentor), 3:1 Martin Kempnich (85.), 3:2 Baran Schiller (87.), 4:2 Maurice 
Hackler (89.)
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